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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Poing : FC Bayern München IV 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

9:6-Erfolg für den FC Bayern München IV beim TSV Poing

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des FC Bayern München IV am
vergangenen Mittwoch in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Poing. Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 21. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Duc An Christian O. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Timo Wagner nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fallica / Hellmuth gelang es, Wagner / Krämer im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Feist / Indelen verpassten es anschließend mit einem 7:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Fejer-
Konnerth / Schwaiger, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Beim Sieg in vier Sätzen konnten
Kalmbach / Blieninger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Mit 5:11, 11:7, 11:13, 11:13 verlor derweil indessen Robert Fallica seine
Partie gegen Szabolcs Fejer-Konnerth, in die Fallica im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert
gegangen war. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Herbert Feist beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:8
gegen Timo Wagner doch überlegen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Chancenlos war Michael Hellmuth gegen Michael Schwaiger nicht,
aber mehr als ein 8:11, 12:10, 4:11, 7:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Peter
Kalmbach gegen Marian Krämer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Duc An Christian O konnte Tanju
Indelen anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan Blieninger beim 11:7, 8:11, 11:9, 8:11, 11:3 gegen
Tobias Tylla zu verrichten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Poing und des FC
Bayern München IV in die Box. Robert Fallica gegen Timo Wagner hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Damit hat Fallica nun ein 19:16 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mit 3:1 hatte Herbert Feist im Spiel
gegen Szabolcs Fejer-Konnerth die Nase vorn. Seit Beginn der Serie hat Fejer-Konnerth damit nun
13 Siege bei gleichzeitig 17 Niederlagen zu verzeichnen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Michael Hellmuth in der Begegnung gegen Marian Krämer. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Krämer endete. Mittlerweile stand es damit 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Peter Kalmbach eine Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Schwaiger kassierte. Mit diesem
Sieg hat Schwaiger nun 19 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4
Einzel verlor. Tanju Indelen konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Tobias Tylla beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Stefan Blieninger nach einer 2:0-Führung gegen Duc An Christian O. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den FC Bayern München IV im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Poing nun ein Punktekonto von 22:20 Punkten auf, während
der FC Bayern München IV vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den TSV Neuried
ansteht, 22:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Poing bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 29.03.2023 gegen den TSV Ottobrunn.

 Statistik:
 TSV Poing

Doppel: Fallica / Hellmuth 1:0, Feist / Indelen 0:1, Kalmbach / Blieninger 1:0 
Einzel: R. Fallica 0:2, H. Feist 2:0, M. Hellmuth 0:2, P. Kalmbach 0:2, T. Indelen 1:1, S. Blieninger 1:
1 

 FC Bayern München IV
Doppel: Fejer-Konnerth / Schwaiger 1:0, Wagner / Krämer 0:1, Tylla / O 0:1 
Einzel: T. Wagner 1:1, S. Fejer-Konnerth 1:1, M. Krämer 2:0, M. Schwaiger 2:0, T. Tylla 0:2, D. O 2:
0


